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Information zur Datenerhebung und –verarbeitung nach der Europäischen 

Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) 

Kontaktdaten des Verantwortlichen  Stadt Göppingen, vertreten durch den 

Oberbürgermeister Alex Maier 

 

Postanschrift:   Hauptstraße 1, 73033 Göppingen 

E-Mail:               stadtverwaltung@goeppingen.de  

Telefon:             07161 650-0 

Kontaktdaten des 

Behördlichen Datenschutzbeauftragten 

E-Mail:     datenschutz@göppingen.de 

Telefon:   0711/810814444 

Zweck der Verarbeitung und 

Rechtsgrundlage  

 

Durchführung von Seminaren, 
Sensibilisierungen, Schulungen und 
Informationsveranstaltungen der Stadt 
Göppingen. Die Verarbeitung beinhaltet die 
Anmeldung, die Rechnungslegung und den 
Zahlungsverkehr. 
 
Soweit (i) Sie ein Nutzer sind und ein Vertrag 
über die Teilnahme geschlossen wurde oder (ii) 
Sie ein Dozent sind, basiert die 
Datenverarbeitung von Name, Kontaktdaten und 
Bankverbindung auf Art. 6 Abs. 1 lit b DSGVO.  
 
Falls Sie ein Nutzer sind und keinen Vertrag 
über die Teilnahme geschlossen haben, basiert 
die Verarbeitung Ihrer Daten auf Art. 6 Abs. 1 lit. 
e) DSGVO, soweit sie einer öffentlichen Aufgabe 
der Stadt Göppingen dient. Im Übrigen basiert 
sie auf Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO.  Unsere 
berechtigten Interessen liegen in diesem Fall in 
der störungsfreien Durchführung der 
Veranstaltung und der Dokumentation der 
Teilnehmer.  

 

Dauer der Speicherung  Die Daten werden so kurz wie nötig gespeichert. 
I.d.R. ist eine Speicherfrist von 3 Jahren ab Ende 
des Jahres der Veranstaltung vorgesehen.  

Empfänger der personenbezogenen 

Daten 

 

Personenbezogene Daten der Teilnehmer werden 
auf der Plattform eveeno (Andreas Bothe, 
Ellenbogen 8, D-91056 Erlangen, www.eveeno.de) 
erhoben und gespeichert. 
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Gesetzliche oder vertragliche 

Verpflichtung zur Bereitstellung der 

personenbezogenen Daten 

und mögliche Folgen der 

Nichtbereitstellung 

Die Bereitstellung von Name, Kontaktdaten und 
Bankverbindung ist bei Vertragsschluss über die 
Teilnahme vertraglich vorgeschrieben, ansonsten 
weder vertraglich noch gesetzlich vorgeschrieben. 
Bei Nichtbereitstellung ist es möglich, dass Sie 
nicht an der Veranstaltung teilnehmen können.  

 

 

Ihre Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht, 

− eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende personenbezogene 

Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf 

Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 EU-

DSGVO aufgeführten Informationen 

− unverzüglich die Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen 

personenbezogenen Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger 

personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 16 EU-DSGVO) 

− zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich 

gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 EU-DSGVO im einzelnen 

aufgeführten Gründe zutrifft  

− die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 

EU-DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist 

− aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung Widerspruch einzulegen (Art. 21 EU-DSGVO) 

− sich beim Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Baden-Württemberg (Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart; Tel: 

0711/615541-0; E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de) zu beschweren, wenn Sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten gegen die EU-DSGVO oder das LDSG verstößt (Art. 77 EU-DSGVO). 
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